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Bruchquartier vom Verkehr entlasten – Wohnqualität verbessern 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Mit dem Postulat wird der Stadtrat aufgefordert, durch eine andere Verkehrsführung oder 

gezielte Lenkungsmassnahmen das Bruchquartier vom Schleichverkehr zu entlasten. Dieses 

Ziel wurde bereits Anfang der Neunzigerjahre mit den Verkehrsberuhigungsmassnahmen im 

Bruchquartier verfolgt und auch recht erfolgreich umgesetzt. Diverse Signalisationsände-

rungen, welche den Verkehrsfluss auf der Hauptachse des Quartiers, der Bruchstrasse, 

hemmen, haben zu einem Rückgang des Verkehrs geführt. Zusammen mit der umfassenden 

Umgestaltung und Begrünung der Strassenräume haben diese Signalisationsänderungen zu 

einer markanten Verbesserung der Lebensqualität im Bruchquartier geführt. 

 

Weitergehende Massnahmen, wie beispielsweise Zufahrtsbeschränkungen, sind im Bruch-

quartier deshalb nicht einfach zu realisieren, weil der Ziel- und Quellverkehr zu einem 

grossen Teil durch die ansässigen Betriebe, insbesondere die Ladengeschäfte, verursacht wird. 

Dennoch ist das Anliegen berechtigt, nach Lösungsmöglichkeiten zu suchen, um den reinen 

Durchgangsverkehr zu reduzieren. Der Stadtrat ist bereit, das Postulat in diesem Sinne entge-

genzunehmen und die möglichen Massnahmen zusammen mit dem Quartierverein zu prüfen. 

 

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat entgegen. 
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StB 85 vom 25. Januar 2006 

 

 

Wurde anlässlich der 
18. Ratssitzung vom 

16. März 2006 überwiesen. 
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